
Anmeldeformalitäten 

 

 

Fachtag 
für Koordinator*innen in ambulanten Hospizdiensten 

 

 

 

 

"Nehmen Sie niemals an, 

dass eine Person, die Schwierigkeiten 

bei der Kommunikation hat, 

nichts zu sagen hat." 

Stacy Sekinger 

 

 
 

Behindert(es) Sterben 
Hospizarbeit mit und für 

Menschen mit kognitiven Einschränkungen 

 
 
 
 
 
 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Daher 
empfehlen wir eine zeitnahe Anmeldung. 
 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Online-An-
meldung über unsere Website: 
www.hpv-nrw.de/Veranstaltungen 
 
Es gilt die Anmeldefrist: 16. Februar 2024 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. 
 

Veranstaltungsort 
 

 
Karl-Rahner Akademie 
Jabachstraße 8 
50676 Köln 
 
 

Wegbeschreibung 
 

Die Karl Rahner Akademie liegt in der Stadtmitte: 
Nähe Neumarkt gegenüber den Kirchen 
St. Cäcilien und Jesuitenkirche Sankt Peter. 
 
Die nächstgelegene Haltestelle heißt Neumarkt 
und ist vom Hauptbahnhof Köln aus mit den Linien 
16 und 18 zu erreichen (Fahrtzeit ca. 6 Min.). 
 
Fußweg: 
vom Neumarkt ca. 5 Minuten 
vom Dom/Hauptbahnhof ca. 20 Minuten 
 
In der Umgebung finden Sie einige Parkhäuser. 
 

 
 

 
 
Veranstalter 
 

Hospiz- und PalliativVerband NRW e.V. 
Königsallee 135 
44789 Bochum 
 

Tel. 0234 97355-147 
Fax 0234 97355-148 
 

info@hpv-nrw.de 
www.hpv-nrw.de 

Fachtag für Koordinator*innen 

Rheinland   

 
Behindert(es) Sterben 

Hospizarbeit mit und für 

Menschen mit kognitiven Einschränkungen 

 

 
 

 
 

Donnerstag, 22. Februar 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Liebe Koordinatorinnen, liebe Koordinatoren, 
 

die Begleitung von Menschen mit kognitiven Einschrän-
kungen gehört in den meisten Hospizdiensten (noch) 
nicht zum täglichen Alltag. Vermehrt begleitet werden de-
mentiell erkrankte Menschen. Aber die Kontakte zu Ein-
richtungen der Eingliederungshilfe oder auch Wohngrup-
pen des betreuten Wohnens sind – nach unserem Ein-
druck - seltener. 
 
Dieser Fachtag wird sich mit den Rahmenbedingungen 
einer solchen Begleitung beschäftigen. Der Tag beginnt 
mit einem Impuls zum Thema. Hierfür konnten wir 
Dr. Christiane Ohl und Jürgen Goldmann von Bonn Light-
house gewinnen. Beide haben umfassend Erfahrung in 
diesem Bereich. Anschließend arbeiten die Teilnehmen-
den intensiv in vier thematischen Arbeitsgruppen. Hier 
wird es zwei Durchgänge geben, so dass jede*r Teilneh-
mer*in in zwei Themengebiete intensiver einsteigen 
kann. 
 
 

AG 1 – Schulung Ehrenamtliche 
Auf was muss ich achten ( Inhalte, Referent*innen, Hospitationsmög-
lichkeiten…), wenn ich das Thema in die Vorbereitungskurse für Eh-
renamtliche integrieren möchte? Welche Curricula sind bereits vorhan-
den und können verwendet werden? 
 

AG 2 – Kooperation/Kommunikation mit Einrichtungen 
Ab wann ist eine Kooperation sinnvoll, welche Voraussetzungen und 
Ansätze zur Umsetzung sollten berücksichtigt werden? 
 

AG 3 – Autonomie am Lebensende 
In dieser Arbeitsgruppe wollen wir uns anschauen, welche Arbeitshilfen 
es bereits zu dem Thema gibt und welche methodischen Ansätze zur 
Umsetzung bereits angewendet werden. Außerdem soll eine Art 
„Checkliste zur Selbstkontrolle“ (Zuhörkompetenz zur wertfreien Infor-
mationsvermittlung) erarbeitet werden. 
 

AG 4 – Trauerbegleitung 
Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis bei Bonn Lighthouse werden 
in der Arbeitsgruppe Trauerbegleitungen von Menschen mit kognitiven 
Beeinträchtigungen mit unterschiedlichen Ausprägungen vorgestellt. 
Dabei liegt der Fokus auf Methoden, mit denen diese sehr heterogene 
Zielgruppe auf ihrem individuellen Trauerweg unterstützt werden kann.  

 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Judith Kohlstruck, Vorstand 

Anke Kaufmann und Barbara Stulgies, Beirat 

Termin 
 

Donnerstag, 22. Februar 2024 
 
 

Programm 
 

09.30 Uhr  Stehkaffee 

10.00 Uhr Impuls zum Thema 
  Dr. Christiane Ohl / Jürgen Goldmann 

 Bonn Lighthouse 

11.00 Uhr Vorstellung der Arbeitsgruppen 

11.10 Uhr Arbeitsgruppen 
 1. Durchgang 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.10 Uhr Arbeitsgruppen 
 2. Durchgang 

14.30 Uhr Abschluss und Ausblick 

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 

Zielgruppe 
 

Koordinatorinnen und Koordinatoren 
in ambulanten Hospizdiensten, die Mitglied im 
Hospiz- und PalliativVerband NRW e.V. sind. 
 
 

Kosten 
 

Teilnahme und Verpflegung (Kaffee, Wasser, 
Mittagsimbiss, auch vegetarisch) kostenfrei! 
Wir freuen uns über eine Spende! 
 
 

Anmeldeschluss 
 

Freitag, 16. Februar 2024 
Bitte online über: 
www.hpv-nrw.de/Veranstaltungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


